
gundv.de Download Thema: Pflegetipps zur Funkie
Der Bund deutscher Staudengärtner (BdS) hat sie zur Staude des Jahres 2009 er-
koren: die Hosta (Funkie). „Als Ordnungshelden im Garten“ bezeichnete sie be-
reits der große Staudenzüchter Karl Foerster. Und wer in seinem Garten Schatten
hat, kann sich glücklich schätzen, denn an diesen Plätzen fühlt sich die Hosta
besonders wohl. Wir haben zusammengestellt, welche Pflegetipps Ihre Kunden
beachten sollten, damit sich Hosta im Garten prächtig entfalten können.
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•Schneckenabwehr ist dringend geboten – beispielsweise
durch Schneckenkorn auf Eisenphosphat-Basis, durch
Schneckenfallen oder -zäune. Kaum von Schnecken gefres-
sen werden aber unter anderem ‘Sum and Substance’,
‘Francis Williams’, ‘Blaugold’, ‘Invincible’ oder ‘Sea Drift’. Ihr
Geheimnis: Sie haben von ihren Vorfahren (Hosta siebol-
diana oder Hosta tardiana) harte, feste Blätter geerbt, die
Schnecken nicht mögen.

•Hosta reagieren mit Blattschäden, wenn Fremdkörper wie
abgefallene Blütenblätter oder welkes Laub länger auf ihnen
liegen. Also regelmäßig kontrollieren und abschütteln oder
absammeln!

•Pflanzen mit starkem Weiß- oder Gelbanteil der Blätter be-
sitzen weniger Chlorophyll als grüne oder blaue. Sie sind
daher nicht krank, wenn sie langsamer wachsen und nicht
die gleiche Vitalität zeigen.

•Hosta nie zu stark düngen. Ihr Gewebe wird dadurch weich
und sie neigen dann zu Pilzerkrankungen.

• Zu groß gewordene Hosta lassen sich teilen. Im Garten aus-
gepflanzt, sollten sie aber möglichst lange ungestört wach-
sen dürfen.

Tipps
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